
Imtsbllck M ßNbacherIeiblug.
.^« HK«V Montan am H. November R 8 « 3

3. '̂io. « (i) A u s w e i s ^- .!>!"'
über die am 31. Oktober 18«3 zur Rückzahlung ohne Prämie ,veUooten Obligationen
des krain. Grundentlastung-Fondes

mit Coupons » ftr. 5 » si. Nr. 111, 11«, 2^«.
„ « „ . H « « fl. Nr. 102, 13l», 2«7, 2^7, 3i>«, 4<i4, 1204, I3<»«,

» 1354, 1401, 185«, 204.',, 2300, 23,0, 245,4.
„ „ » „ .50» fi. Nr. 152, 173, !?.',, 240, ^<l7, 38«, 40.',, 444,

>, 494, .',.',2, .'.«,, 7,8«, «0l.
„ „ » „ KO»» fl. Nr. 25, 1,4, 210, 2 l l , 382, «4«, ««2, «55,

» 112«, 1127, «240, !.',!»2, l«15, !7««, 1«05,
>. 1»2N, 1»50, 1WI, 2073, 2lll>, 230«.

„ „ » „ Htttt t t fl. Nr. 115, 35«, 402, 434.
,,,<. ^ Nr. 1020 pr. 5200 fl. und Nr. 1271 pr. 10.000 fl.

Mi
Vorstehende Obligationen werden mit dem

verlosten Kapitalsbetrage in den hiefür m öst.
Währ. entfallenden Beträgen nach Verlauf von
sechs Monaten, vom Verlosungstage an gerech-
net, bei der k. k. Grund-Entlastungs-Fondskassci
in Laidach, unter Beobachtung der gesetzlichen
Vorschrift bar ausbezahlt, uud für den unver-
loöten Theilbetrag pr. 4350 fi. der zuletzt
gezogenen Obligation I^it. ^ . Nr. I 2 7 l pr.
10 000 si. die neue Obligation ausfertigen wird.

Innerhall) der letzten drei Monate uor dem
Einlösungs - Zeitpunkte werden die verlosten
Schuldverschreibungen auch von der t, f. priv.
österr. N a t i o n a l b a n k in Wien eskomp-
l i r t.

Uebrigens wird noch zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß folgend« beieitS früher gezogene
und rückzahlbar gewordene Obligationen noch

Z. 506. » (2) Nr. 3470
Kundmachung.

Der Landes ' Ausschuß des Herzogthums
Krain gibt bekannt, daß die, in Folge Be-
schlujs<5 des hohen Landtages vom 7 Februar
I8<>3 ins Lcben gerufene »Landcsbuchhaltung
für das Hcrzogihum Krain" am 1. November
l. I ihie Wirksamkeit beginnen werde, und
daß sich die Kanzleien derselben im ersten Stocke
des landschaftlichen Bnrg - Gebäudes befinden,

Vom train. Landes-Äusschusse.
Laibach am 28 Oktober l»«3,

^ 5>07, .l ( ! ) Nr. ?!»<».',
K o n k u r s - V e r l a u t b a r u n g .

I n den Bahnhöfen zu Pröstranek und Franz-
d0lf sind Postcxpedientenstellen erledigt; mit dir
erster» Stelle ist eine Bestallung von l0U st,
und ein Amtspauschale von 20 si., mit letzterer
eine Bestallung von »20 si, und ein Amts
pauschale von 30 ft. verbunden.

Die Verleihung dieser Stellen geschieht
unter Abschluß ein.s DienstvertrageS.

Die zur Ausübung des Postdienstes nöthige
LotalilHt wird dem k. k. Posterpedienten am
Bahnhofe unentgeltlich beigestellt werde».

Triest am 2«. Oktober l8«3

gT'l.U«. .. Nr, «40«
Kundmachung

Es find zu besehen:
Die PostdircktorensteNcn in Triest, Zara

und Großwardein.
Die Gesuche um diese Stellen, womit für

2riest ein Gehalt von 200U si , Ouarliicrgcld
350 si. für Zara und Großwardein ein Gehalt
von lUUU si. u»d O.uartielgej» vo» :um ft. oder
Nall!^lU'0l,I!!!,!gc!! v«ll)Uüdl,! sind, sind unter
Nachweisung der juridisch politischen Studien oder
d«r für de,l admiuistratiuen Postdienst auf an.-
dtl«m W«ge erlangten höhern Vorbildung big
1». November d. I . beim hohen k, k. Handels-
Ministerium einzubringen.

Die PostamtLvelwaltersstelleil i» Hermann-
stadt und Bregenz, mildem Iahresgehalte von
l05tt fl. sitr die erstere, und U45 si. für die

it dem Theilbetrage pr. 5<i5<» fl.
nicht zur baren Auszahlung präsciitirt worden
sind, und zwar:

Nr. 4»?, « 5 l , l i i l 5 , l l lw , l 3 l 0 , liiO«,
,, 2lN« und 22!« u pr. »00 st,, dann
>> >0!i5, -l pr, »00„ ft, und Nr. 323
„ pr, 5,00»» st. sämmtlich mit (Hoxpmis,

Da von dem Vcrlosuügölag.' oiescr Ol)liga.
lione» an daö Recht auf deren Verzinsung citt-
M t , so wird die (3lhel.'u»g der dicßfälliglN Kapi-
talsbcträge mit der Warnung in Ennnenmg
gebracht, daß in dem Falle, wenn die über die
HjerfaUzeit hinauä lautende» l5o»lpons durch die
priv. öst. Nationalbank eingelöst werden soll'
ten, die behobenen Interessen von dem K^l'i-
tale in Abzug gebracht' werden müßten.

Vom krain. Landes-Ausschuß,
i!a>bach am l l l . Oktober l»»i:t,

letztere und Naluralwohnnngen oder Quartier-
geld von »2« fl., gegen Leistung der Dienst»
taution im einjährigen GchaltSbetrage.

Gesuche an die k, k. P^stdirektion in Hermann,'
stadt, beziehungsweise Innsbruck bis 17. No-
vember d. I

Eine Postamtsofsizialsstclle lehler Klasse
im Prager, und eine solche, eventuell eine Ak>
zesistenstelle im Kaschauer Postoirektionsbeziitc
mit dem Iahrcsgehalte von 52« si. für die
Officials- und 3 l5s i . für v,e Akzcssistü'.stcUe. mit
0er Verpsiichtung zum KautionSerlage von
«00 si. für die erstere, und 400 si, für die
letztere vies.r Dienstposten,

Die,Gesuche sind bis »7. November und
rückslchllich d r̂ Akzessistenstelle biä 10, Novcmue»
0, I . bei den betreffenden Postdiicktioncn ein-
^lib^gen.

H. k. Postdireklion Triest, am 2',, Ok»
tolier »««3,

Z. 5l>», u ^3) Nr. l « i ?

E d i k t a l V o r l a d u n g .

Nachstehende, hieramtS in Vorschreibung
stehende Gewerbspartci, unbekannten Aufenthal-
tes, wird mit Bezug auf den l). k, k. Steuer«
Direktions Erlaß vom 20, Jul i »«.'»«, Z. 5l<!5,
hiermit aufgefordert, binnen »4 Tagen, vor
der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
um so gewisser hieramcü sich z» melden, und
den ausständigen Steuenückstand zu berichngm,
als man im widrigen FaUe die Böschung seines
Gewerbes von Amtüwegen ucranlassen würde':

Johann Iamüig, Kürschner, von Mottling,
Art.-Nr. l««, Steiurdelrag 4 si. «0 ' / , tr,

K. t. BeMzamtHlött l ing am »5, Okt. I«<»:j.

3. 2lU.',. (2) " ' - 4«»5.

«5 d i l t.
Mit B.'zug ai>f das Feildictim^.Ldikl vom

4. August l. I , , Z, 4<^l:l , wlid crinncrt , daß
bcl der am 7. September »"0 !2, Oktober
1, I , anberaumt gewesenen I- »»d 2. creknii»
uen Feilbietung der Dolnizhar'schcn 3ical,lät

«ü!» Hö,-Nr. 44 in der Krakau-Vorstadt, kein
Kauflustiger erschienen sei, woinach am ll»,
November l. I , zur 3. und letzten sseilbietmig
geschritten wird.

.^, k. Landesgericht Laibach am 20. Okto-
ber »8<l:l,

Z, 2 l«7. (2) Nr. 5617.

«5 d i k t.
Von dem k. k. Lanbesgcrichte Laibach wild

hicmit bekannt gemacht, daß bei dem Umstände,
als auch ,;n der mit dem Edikte vom 22.
T.pt.'mber l, I , , Nr, 4l»'il», angeordneten
2. Feilbietunq deö, dem <Hustav Heimann qe-
hörigen Hauses N l . 234 in Laibach Niemand
erschienen ist, nunmehr zu der auf den :l«.
November l. I . »m l 0 Uhr Vormittags an-
geordneten 3. Fcilbietung des gedachten Hauses
geschritten werden wird.

Laibach am 27. Oktober l8«3.

Z. 2 »53. (3) Nr. 52U4.

<5 d i t t.
Daö k. k. Landesgericht Laibach, gibt be-

kannt, es habe über Ansuchen der f. k. Finanz'
piokuratur hier lind mit Bezug auf das frühel«
Edikt vom tt, Jul i ,^« '<, Z. ' ^< l n , di,. aus
die Kirche zli Eachsenfeld >-<>>!». auf die doit
bestehende Adam Küßler'sche Organist.» . «»t'
Messneis - Gehaltövermehrnng lautende frainisch'
ständisä,e - Aerarial - Ordinari» Obligolion ddo.
l . August »7«^. Nr. lU.', ^l',-i« 4 l l p>>
><»<»N si. zu 2 "/« für amorüsirt und wirkongö-
loö evklcüt,

^aidach am ,N. Oktober I ^ l » ,

Z. 2l54 (3) Nr, 5:l7tt.

E d i k t .
Von dem k. t. Landesgcrichte z» Laibach,

wird hicmit bekannt gemacht, eö sei in der
Erekutionoflihrung des Jakob Kosler in Triest
wider Maria Schaffer und Helena Michclizh
in Mertin5rei!tl), dann Aloisia Muhizh uiü'c-
kannten Aufenthalte« durch ihren Kurator Dl>
Rudolf, sämmtlich Erbinen nach Jakob Muhizh
>i<!>', !7-.»si. 7 kr. <., «, <!„ die exekutive Feil«
bietung dts ehemals zum Grundbuche der Gült
^Viüvcll und Iamnigshof «nl> Uib. ° Nr. »0»,
Rtktf - Nr, »72, vorkommenden Hauses i»
Laibach Karlstädtcr, Vorstadt Nr. »4, sammt
An - und Zugehör gewilliget, und es seien z«l
Vornahme dnftlbcn die Termine auf den ?3>
November L l . Dezember d, I , und l8 . Iän»cl
k. I , jederzeit Vormittags von » bis »0 Uhr
>n der ÄmtSkanzlci dieses k. k, Landcogcrichtck
mit dem Beisätze bestimmt worden, daß diese
Realität nur bei der dritten Fcilbietung untcc
dem Schätzungswert!)? pr. <>!>'»<> si, hintang"
geben werden wird.

K. k. Landesgericht Laibach am »3. Ol '
tobcr »««ill,

Z. 2,55, (3) Nr, 54l5

E d i k t .
Von dcm k. k. LandeS-als Handelsgclia^

;u Laibach wird hicmit bekannt gemacht, cs>^
iü dcr Erckulionsführung des Matthäus Sck"'''
»er wider die Ehclculc Georgs Maria ĉ>s>>̂
wegen 208 st, 3» kr. s!. ». <:, die erekutivc 3 ' ' '
bietung der auf 2l»3 si, geschätzten F a ^ " ' ' ^
l'swilligct ünd die Termine zur Vornahme de -̂
sclbcn >>, der Vohnung der Erckuten a»^ de>
III, November imd ,,). Dczcmber d, I . mit de>"
Aeijahc angeoldüct irorden, daß diese Fährnis
bei dem crlie» Termiyc um oder über, be'M
zweiten aber auch unter dcr Schätzung hi»ta"'
qcgebcn werden würden.

Laibach am »7. Oktober »863,


